
Anlage Projektantrag 

1) Mittelbedarf pro Meilenstein / gesamt 

Mittelbedarf (brutto)

168.256,87 €                           

731.325,69 €                           

3.743.395,35 €                        

Kalkulation der Mittelbedarfe auf Grundlage ASM:
Mittelbedarf gesamt (brutto)

Tragen Sie den Gesamtbetrag der finanziellen Mittel für das 
Projekt ein, wie im ASM angeführt (Summe Meilensteine 1-3).

4.642.977,91 €                        

2) Aufteilung der Finanzmittel auf Jahre

Mittelbedarf 2021 (brutto) 899.582,56 €                           

Mittelbedarf 2022 (brutto) 3.743.395,35 €                        

Die Kalkualtion der Mittelbedarfe ist auf Grundlage des Aufwandschätzmodells (ASM) oder anhand einer 
alternativen Finanzplanung möglich. Die Auswahl des konkreten Weges der Mittelbeantragung ist im 
Projektantrag vorzunehmen. 

Wenn die Kalkulation auf Grundlage von ASM basiert: Erfolgt die Kalkulation der Mittelbedarfe auf Grundlage 
des ASM, ist in dieser Anlage der Gesamtbetrag der finanziellen Mittel sowie die Aufteilung des Gesamtbetrags 
der finanziellen Mittel auf die drei Meilensteine einzutragen (Ausfüllen von Abschnitt 1 und 2).  

Wenn die Kalkulation auf Grundlage der alternativen Finanzplanung basiert: Für die Mittelbeantragung ist die 
Angabe der Aufteilung des Gesamtbetrags auf die Jahre 2021 und 2022 erforderlich (Ausfüllen von Abschnitt 
2). 

Eine Übertragung nicht genutzter Finanzmittel aus dem Jahr 2021 in das Jahr 2022 ist nicht zulässig.

Verzeichnen Sie die jährliche Aufteilung des zuvor angegebenen 
Gesamtbetrags der finanziellen Mittel für die Jahre 2021 und 2022. 
Diese Aufteilung ist unabhängig davon vorzunehmen, ob die Kalkulation 
der Mittelbedarfe auf Grundlage des ASM oder einer alternativen 
Finanzplanung vorgenommen wurden. 

Sollten im Projektantrag Overhead-Kosten beantragt worden sein, so 
müssen diese zusätzlich auf Jahressscheiben aufgeteilt werden und auf 
die Gesamtsumme addiert werden. 

Meilenstein 1: Konzeption

Meilenstein 2: Referenzimplementierung

Meilenstein 3: Rollout in weitere Länder


